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  Mögen Sie Pusteblumen?   

  Als Kind genoss ich es, durch die Wie-
sen mit dem abgeblühten Löwenzahn zu 
streifen. Pusteblumen überall. Ich pfl ückte 
sie und pustete die kleinen Schirmchen 
fröhlich in alle Richtungen. Im nächsten 
Jahr, so viel stand fest, würde es im Früh-
ling wieder gelb leuchtenden Löwenzahn 
und etwas später diese wundervollen run-
den wollig-weichen Pusteblumen geben.  

  Die nächsten Pusteblumen sah ich auf ei-
ner Karte, die an der Tür zur guten Stube 
hing. Darauf ein Satz: „Liebe ist das Einzi-
ge, was wächst, wenn wir es verschwen-
den.“ Dieses Zitat von Richarda Huch hat 
sich mir eingeprägt. Wenn ich heute Pus-
teblumen sehe, denke ich an verschwen-
derische Liebe. Verschwenderisch – nicht 
im Sinne von unvernünftig. Verschwen- 
 derisch im Sinne von  großzügig .  

  Diese verschwenderische Großzügigkeit 
in Sachen Liebe springt mir auch aus der 
Jahreslosung für 2024 entgegen:  

Alles , was ihr tut, geschehe in Liebe.  
  1.Kor 16.14  

  Wenn Du den Frühstückstisch deckst, es 
geschehe in Liebe.  
  Wenn Du einem Freund zuhörst, es ge-
schehe in Liebe.  
  Wenn Du über Leute sprichst, die Dich ge-
rade nicht hören können, es geschehe in 
Liebe.  
  Wenn Du jemanden auf einen Fehler hin-
weist, es geschehe in Liebe.  
  Wenn Du einen Beitrag im Internet kom-
mentierst, es geschehe in Liebe.  
  Wenn Du Dein Kreuzchen auf dem Wahl-
zettel machst, es geschehe in Liebe.  
  Wenn Du mit jemanden diskutierst über 
unsere Werte, über das, was Dir wichtig 

ist, es geschehe in Liebe.  
  Wenn Du dich engagierst im Verein oder 
in der Kirchengemeinde, es geschehe in 
Liebe.  
  Wenn Du dich gerade mal wieder über 
alles und die da oben maßlos aufregen 
willst, es geschehe in Liebe.  

  Stellt Euch das mal vor, was passiert, 
wenn das mit der großzügig verschwen-
derischen Liebe, mit der Nächstenlie-
be, uns immer mehr gelingt. Wenn je-
des Pusteblumen-Fallschirmchen eine 
Freundlichkeit weiterträgt. Was für eine 
warme und wohltuende Welle der Liebe 
dann durch unsere Orte rollt. Was für eine 
wohlwollende Wolke von Verständnis uns 
dann aus unserer Sorge und Angst oder 
Perspektivlosigkeit herauslockt. Was für 
eine Chance für uns alle, wenn die Liebe 
der Maßstab für unser Handeln wird, nicht 
nur zu Hause am Familientisch, sondern 
überall, wo wir hingehen und in allem, 
was wir tun.  

  Ich glaube, das wird wundervoll.  

  Einen liebevollen, gesegneten Sommer 
wünscht Ihnen  

  Ihre Pfarrerin Tabea Schwarzkopf  
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  Wir wollen Sie und Euch herzlich einladen 
zu einem besonderen Veranstaltungs- 
 Format:  
  Abend. Mahl. Zeit. lädt ein, sich an einen 
Tisch zu setzen, gemeinsam zu essen und 
in einen off enen Austausch zu treten. Wir 
wollen einen Raum für Begegnung und 
Gespräch schaff en. Nicht nur das gemein-
same Essen steht im Fokus, sondern auch, 
in kontroversen Diskussionen Verbindendes 
zu fi nden. Moderiert wird die Veranstaltung 
von Frau Lena Liberta von Weltoff enes Thü-
ringen.  

  Wir ermutigen Sie, Ihren eigenen Beitrag 
mitzubringen: in Form von Speisen und Ge-
tränken, aber auch von Impulsen und Wort-
beiträgen. Brot und Themen werden geteilt, 
damit aus dem Zuhören Zusammenhalt 
wachsen kann.   

  Dazu laden wir Euch und Sie sehr herzlich 
ein am  Montag, 3. Juni um 18:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Marbach . Um  18 Uhr 
halten wir in Marbach unser Friedensge-
bet . Im Anschluss also: Abend.Mahl.Zeit.  

  Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!  

  Abend.Mahl.Zeit  

  Gestaltung der Straßenbahn: Weimarer Republik  e.V.      Foto: T. Schwarzkopf     Gestaltung der Straßenbahn: Weimarer Republik  e.V.      Foto: T. Schwarzkopf   

      Fotos (2): T. Schwarzkopf         Fotos (2): T. Schwarzkopf   
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Am Mittwoch, den 15. Mai 2024 hatte der För-
derverein zu viert die linke Seite der zweiten 
Empore freigeräumt um Baufreiheit zu schaf-
fen.
Der Orgelbauer kam am darauffolgenden 
Donnerstag mit einem Mitarbeiter und de-
montierte das provisorisch aufgestellte Orgel-
prospekt. Das war nötig, weil die Dielung für 
die Windkanäle vom Tischler und Orgelbauer 

geöffnet und teilweise erneuert werden muss. 
Nach dem Einbau der Windkanäle wird die 
aufgearbeitete Dielung wieder verschlossen.
Anschließend kann dann die Windmaschine 
und der Balg eingebaut werden.
Am 16. Juni 2024 haben Sie nach dem Gottes-
dienst mit Kirchenkaffe die Gelegenheit, die 
Orgelbaustelle zu besichtigen.

Helmut Hartmann

Der Förderverein St. Dionysius-Kirche Salomonsborn 
informiert zum Orgelprojekt:

  Der Förderverein St. Gotthardt und die 
Evangelische Kirchengemeinde laden Sie 
herzlich ein zum Benefi z-Konzert für un-
sere Glocken mit dem Erfurter Flötenkreis 
„Ökumenisches Holzgebläse“ am  Sonn-
tag, 8. September 18 Uhr in der St. 
Gotthardt-Kirche Marbach .  

  Freuen Sie sich auf ein virtuoses Musik- 
 erlebnis zum Staunen und Genießen!  

  Konzert mit dem Ökumenischen Holzgebläse  

Auch in diesem Jahr wollen wir die 2023 erst-
mals durchgeführten Gartenandachten fort-
setzen. Wir laden zu folgenden Terminen ein:

- Mittwoch, den 05. Juni 2024, 18 Uhr:
Pfingstrosenführung mit anschl. Andacht bei 
Saatzucht Rose in Marbach, Im Geströdig
- Mittwoch, den 17. Juli 2024, 18 Uhr
- Donnerstag, den 29. August 2024, 18 Uhr

Die jeweiligen Gärten werden kurzfristig un-
ter www.marbach-salomonsborn.de bekannt 
gegeben. Es kann auch zu wetterbedingten 
Änderungen kommen.
Bitte informieren Sie sich vorher auf unserer 
Homepage oder bei Pfarrerin Schwarzkopf.

Gartenandachten

Wie schon im letzten Gemeindebrief be-
richtet möchten wir dem großen Raum im 
Gemeindehaus eine frische Farbe geben.
Wir laden freundliche Helfer und Helferin-
nen ein, mitzumachen:  
Am Samstag, 15. Juni ab 9 Uhr.

Erinnerung: 
Malern im Gemeindehaus

Sie sind herzlich eingeladen zum Chorkon-
zert des Marbacher Chorvereins „Musica 
viva“ am Samstag, den 08. Juni 2024 um 
18 Uhr in der Marbacher Kirche.

Chorkonzert in Marbach
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Ein dramatischer Dreiakter von 
Federico García Lorca
 
Das Sommertheater ist seit vielen Jahren ein 
kultureller Höhepunkt auch hier bei uns. Es 
bietet die Möglichkeit eines gemeinsamen 
Kultur-Erlebnisses für Jung und Alt.
In diesem Sommer stehen zehn Frauen auf 
der Bühne und zeigen eine Welt, in der sich 
Autorität und Freiheit, Moral und sexuelles 
Begehren unversöhnlich gegenüberstehen.

Nach dem Tod ihres Mannes verschließt 
Bernarda Alba ihr Haus und verordnet ihren 
vier Töchtern eine achtjährige Trauerzeit. 
Während das Leben draußen vorbeizieht, 
arbeiten die jungen Frauen an ihrer Aus-
steuer und verzehren sich nach den abwe-
senden Männern. Durch blindes Festhalten 
an Traditionen errichtet Bernarda eine Fes-
tung, in der sich Lebensfreude in Missgunst 
und Verlangen in Verlogenheit kehren. Das 
Leben der Töchter wird durch die Mutter 
bestimmt, weil dieser die äußere Fassade 
wichtiger ist als ein selbstbestimmtes Leben.

Die diesjährige Aufführung verspricht 
trotz der zwischenmenschlichen Dramatik 
und Ernsthaftigkeit einen sommerlich fri-
schen und unterhaltsamen Theaterabend 
mit einem sehr besonderen Ende. Die Zu-
schauenden erleben laue Sommerstunden 
voller Spielfreude, kräftiger Sinnlichkeit, 
farbenfrohen Kostümen und mit den sich 
ergebenden eigenen bunten Bildern, fro-
hen Gedanken und angenehmen Gefühlen. 
Sommer eben.

In Marbach findet die Aufführung am 
Donnerstag, 25. Juli um 20 Uhr im Mar-
bacher Pfarrgarten, Petristr. 1 statt.
Für Imbiss und Getränke während der Pause 
sorgt die Marbacher Feuerwehr.
Herzliche Einladung!!!
 

Kinder- und Jugendpfarramt der Evangeli-
schen Kirche in Mitteldeutschland (EKM)

Spiel- und Theaterwerkstatt Erfurt e.V.

Sommertheater im Pfarrgarten Marbach: 
Bernarda Albas Haus

Bereits zum dritten Mal findet am Diens-
tag, den 09. Juli 2024 um 15 Uhr in der 
Salomonsborner Kirche eine Geburtstags-
kaffeerunde statt. 

Eingeladen sind alle, die in der ersten Jah-
reshälfte 65 Jahre oder älter geworden sind 
und der Kirchengemeinde verbunden sind.

Geburtstagskaffeerunde in 
Salomonsborn

  Beim Gemeindenachmittag in Marbach am 
Mittwoch, den 05. Juni 2024 um 14 Uhr
wird Sup.i.R. 
M. Hundert-
mark Interes-
santes zum 
Thema 500 
Jahre evan-
gelisches Ge-
sangbuch be-
richten.  
  Sie sind herzlich eingeladen.  

  500 Jahre evangelisches 
Gesangbuch  

      Foto: S. Bentzien         Foto: S. Bentzien   
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Der Umsetzung des Vorhabens, das Marba-
cher Glockengeläut wieder vom Kirchturm er-
klingen zu lassen, steht nichts mehr im Wege; 
außer, dass noch nicht das nötige Geld vorhan-
den ist. Die Glocken brauchen Paten.

Paten sind für ihr Patenkind da. Paten beten für 
ihr Patenkind. Paten begleiten ihr Patenkind. 
Paten unterstützen auch materiell ihr Paten-
kind. Solche Paten brauchen wir für die neu-
en Glocken. Werden Sie Glockenpaten, die die 
Bauarbeiten im Gebet mittragen und für die 
nötige materielle Unterstützung sorgen.

Paten werden im Kirchenregister eingetragen. 
Auch Glockenpaten sollen festgehalten wer-
den, nicht im Kirchenregister, aber auf einer 
Spendentafel, die in der Kirche ihren Platz fin-
den wird. Wer mindestens 100 € spendet, des-
sen Name erscheint auf der Spendentafel, vor-
ausgesetzt, er oder sie ist damit einverstanden.

Vielleicht möchten Sie aber darüber hinaus 
etwas ganz Besonderes für Ihr Patenkind tun, 
werden Sie Glockenstifter. Ab einer Spende 
von 3.000,00 € wird Ihr Name auf einer Glocke 
erscheinen und für viele nachfolgende Genera-
tionen erhalten bleiben.

Wir freuen uns, wenn unsere Glocken viele Pa-
ten bekommen.
Werden Sie Glockenpate!

Sup. i.R. Michael Hundertmark

Spendenkonten:
– Förderverein der St. Gotthardt-Kirche 
Erfurt-Marbach e.V.
IBAN: DE24 3706 0193 5000 1811 04
Verwendungszweck: „Glocken Marbach“
– Kreiskirchenamt Erfurt
IBAN: DE93 3506 0190 1565 6090 80
Verwendungszweck: „RT330 Glocken Marbach“

Werden Sie Glockenpate!

Herzliche Einladung zum Gemeindeabend 
am 26. Juni um 19:00 Uhr im Gemein-
dehaus Petristraße 1. Zu Gast ist der Glo-
ckensachverständige der EKM, Kirchen-
amtsrat Marcus Schmidt, mit dem wir einen 

„kleinen historischen Ausflug in die Glo-
ckenwelt mit Vorstellung des Glockenpro-
jektes der St. Gotthardt-Kirche Marbach“ 
machen.

Gemeindeabend zum Glockenprojekt in Marbach

 Foto: Jim Wanderscheid / pfarrbriefservice.de
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So entsteht eine Glocke
 
Habt ihr schon einmal eine Kirchenglocke aus der Nähe gesehen? In der Glockengießerei 
Perner in Passau werden solche Glocken heute noch hergestellt.
 
1. Ein Gerippe aus Holz und Blech
Als Erstes wird aus Holz und Blech die Glockenrippe hergestellt. Sie zeigt die genaue 
Form, die die Glocke später haben muss. Dann mauern die Glockengießer den Glocken-
kern. Darauf kommen mehrere Lehmschichten, die mit der Glockenrippe glattgezogen 
werden.
 
2. Die „falsche“ Glocke
Auf dem Kern wird dann aus weiteren Lehmschichten die „falsche Glocke“ geformt. Sie 
zeigt, wie später die fertige Glocke aussehen wird. Ist die letzte Lehmschicht getrocknet, 
kann die falsche Glocke verziert werden. Mit Wachs werden ein Segensspruch und Bilder 
oder Muster auf die falsche Glocke gesetzt. Oben erhält sie zunächst eine „Krone“ aus 
Wachs. Über die Krone wird die Glocke später aufgehängt.
 
3. Der Mantel
Anschließend wird die falsche Glocke wieder mit mehreren Lehmschichten bedeckt, bis sie 
ganz eingepackt ist. Diese letzte Schicht nennt man „Mantel“. Von innen wird der Glo-
ckenkern mit einem kleinen Feuer beheizt, damit die Lehmschichten gut trocknen können. 
Ist der Mantel fertig, wird er vorsichtig abgehoben. Auf der Innenseite haben sich Krone, 
Schrift und Muster abgedrückt. Die falsche Glocke wird nun vom Kern abgeschlagen. In 
den so entstandenen Zwischenraum fließt später die flüssige Bronze.
 
4. Eingraben, bitte!
Zum Gießen wird die Glocke mit Kern und Mantel in eine tiefe Grube aus Erde und Sand 
gestellt. Dann wird die Grube mit Erde aufgefüllt. So bekommt die Form beim Gießen kei-
ne Risse. Vom Schmelzofen werden dann Kanäle zu den einzelnen Glockenformen gelegt. 
Am Tag des Glockengusses wird durch die Kanäle flüssiges Metall, die Bronze, geleitet. Sie 
füllt den Zwischenraum zwischen Mantel und Glockenkern.
 
Wie klingt die neue Glocke?
Nach dem Guss muss die Glocke auskühlen. Das dauert eine Woche! Erst dann wird sie 
ausgegraben, Glockenmantel und Glockenkern werden entfernt. Jetzt kann man die Glo-
cke zum ersten Mal anschlagen und testen, ob sie so klingt, wie sie soll. Passt alles, kann 
die Glocke zum Kirchturm transportiert, geweiht und aufgehängt werden.
 
Quelle: „Spatz“ Heft Dezember 2019, Text: Hannah-Magdalene Pink, Don Bosco Medien 2019, 
In: Pfarrbriefservice.de

Glockengießen

7

KinderseiteEv. Kirchspiel Marbach-Salo
m

on
sb

orn †



Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Blüten und Blätter pressen
In der Frühlings- und Sommerzeit entfaltet jetzt eine Blütenpracht nach 

der anderen ihre Schönheit. Das ist die beste Gelegenheit, um Blüten 

und Blätter zu pressen. Es dauert ein bis zwei Wochen, bis die Blüten 

oder Blätter richtig trocken sind, aber das Warten hat sich dann gelohnt!

Was du brauchst: 
- ein dickes, altes Buch 
- recht flache Blüten und Blätter (unten siehst du ein paar Vorschläge)
- eine Schere

Veilchen

Efeu

Margarite

Mohnblume

Geranie

Kornblume

HortensieAhorn
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Die Offene Arbeit in der Erfurter Allerheili-
genstraße hatte zu einem Kindermal-Wett-
bewerb aufgerufen: Male dein Friedensbild! 
Diese Anregung haben wir aufgegriffen und 
mit den Kindern vom Kindertreff in Marbach 
über den Frieden nachgedacht.

Mit einer Geschichte gings los: Wie kann 
ich jemandem helfen, der verunsichert und 
ängstlich ist? Mit großem Interesse hörten 
die Kinder zu und waren ganz bei der Sache.

Und dann gings los mit Pinsel und Farbe: 

Erst entstanden bunte Hintergründe. Und 
darauf: Herzen, lachende Kinder, ein bunter 
Regenbogen, Menschen, die sich nach Streit 
wieder versöhnen. „Frieden ist Liebe“ und 
„Krieg ist verboten.“ Aber sehen Sie selbst! 
Im Gemeindehaus werden die Friedensbil-
der der Kinder ab Mitte Juni zu bewundern 
sein. Im Rahmen einer Ausstellung waren 
die Bilder bereits in der Michaeliskirche zu 
sehen.

Sabine Hambach, Tabea Schwarzkopf und 
das Team vom Kindertreff

Wie sieht Dein Frieden aus?

 Foto: S. Hambach

  Bei bestem Wetter feierten wir an Himmel-
fahrt gemeinsam mit dem Pfarrbereich Bin-
dersleben-Frienstedt einen Stationen-Got-

tesdienst mit Abendmahl und Seifenblasen 
im Marbacher Pfarrgarten.  

  Rückblick Himmelfahrt im Pfarrgarten Marbach  

      Fotos (2): H. Bentzien         Fotos (2): H. Bentzien   
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Friedensgebet
Jeden ersten Montag im Monat um 18:00 Uhr in der Kirche Marbach
 
Kindertreff Marbach
Jeden zweiten Donnerstag um 16:00 Uhr im Gemeinderaum Marbach
 
Kindertreff Salomonsborn
Jeden zweiten Donnerstag um 16:00 Uhr in der Kirche Salomonsborn
 
Gemeindenachmittag
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr im Gemeinderaum Marbach

Konfirmandenzeit
einmal im Monat an einem Samstag von 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr im Gemeindehaus Marbach

Junge Gemeinde
mittwochs (außer in den Ferien) ab 17:00 Uhr im Jugendraum des Marbacher Gemeinde-
hauses

Regelmäßige Veranstaltungen / Gruppen / Treffen

Anzeige

10

Kirchspiel-Infos Ev. Kirchspiel Marbach-Salo
m

on
sb

orn †



So 02. Juni, 1. So nach Trinitatis
10:00 Uhr  Kirchspiel-Gottesdienst   Marbach   Pfarrerin Schwarzkopf
    mit Tauferinnerung

Fr, 07. Juni
17:30 Uhr  Kirmes-Gottesdienst   Salomonsborn   Pfarrerin Schwarzkopf

So 16. Juni, 3. So nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf
	 	 	 	 anschl.	Kirchenkaffee	und	Besichtigung	der	Orgelbaustelle

So 30. Juni, 5. So nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn   Pfarrerin Schwarzkopf

Fr 12. Juli
24:00 Uhr  Mitternachtsandacht   Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
            vor der Kirche

So 14. Juli, 7. So nach Trinitatis
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn   Pfarrerin Schwarzkopf
14:30 Uhr  Kirmes-Gottesdienst   Festzelt Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf

So 28. Juli, 9. So nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf

So 11. August, 11. So nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Diakon Chr. Maercker
    zum Schulanfang Gem.-Pädagogin Tegtmeier
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn   Diakon Chr. Maercker

So 25. August, 13. So nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf

So 08. September, 15. So nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn   Pfarrerin Schwarzkopf

So 22. September, 17. So nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf
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Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn 
Petristraße 1 
99092 Erfurt

Kontakte
Pfarrerin Tabea Schwarzkopf 
Telefon: 0361 / 785 22 93 
E-Mail: pfarrerin.schwarzkopf@marbach-salomonsborn.de

Gemeindebüro
Sabine Völzke
Telefon: 0361 / 785 22 93 
E-Mail: gemeindebuero@marbach-salomonsborn.de

Ansprechpartner für den Friedhof    Ansprechpartnerin für den
in Salomonsborn        Kirchlichen Friedhof in Marbach
Wolfgang Schultz        Christina Zühl 
Telefon: 036208 / 7 77 46      Telefon: 0361 / 345 96 01 
E-Mail: w.schultz50@gmx.de     gemeindebuero@marbach-salomonsborn.de

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Hartmut Bentzien  
E-Mail: hartmut.bentzien@t-online.de

Arbeit mit Kindern
Beate Kroy          Sabine Hambach 
Telefon: 0361 / 554 96 64      Telefon: 0361 / 74 43 41 55 
E-Mail: Beate.Kroy@gmx.de     hambach.sabine@t-online.de
 
Jugendmitarbeiter
Thomas Naumann 
Telefon: 0179 / 677 80 86 
E-Mail: thomas.naumann@gmail.com

Impressum:
Herausgeber:  Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn
vertreten durch: Pfarrerin Tabea Schwarzkopf, Petristraße 1, 99092 Erfurt
Redaktion:   Tabea Schwarzkopf, Claudia Bühner, Hartmut Bentzien
Druck:     GemeindebriefDruckerei
Auflage:    500 (gedruckt auf Umweltpapier)
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 15.09.2024

Weitere Veranstaltungen unseres Kirchspiels und aktuelle 
Informationen unter:
www.marbach-salomonsborn.de
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